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Ihre ganze Erfahrung spielten die AKV-Junioren (v. l..) Niklas Brauneis, Thomas Strauß, Philipp Hanke und Florian Breuer bei der Augsburger Stadtmeisterschaft im Rafting

aus und sicherten sich so den Titel 2012. Foto: Marianne Stenglein

● Siegerboot Herrenklasse
André Neureiter, Bernhard Maurmei-
er, Roland A. Frank, Fabian Bär
● Siegerboot Mixed Teams
Patrick Kosowski, Tanja Omaschko,
Andreas Kraus, Christian Lechel-
mayer
● Siegerboot Juniorenklasse
Florian Breuer, Niklas Brauneis, Tho-
mas Strauß, Philipp Hanke
● Siegerboot Damenklasse
Laura Socher, Steffi Schlarb, Franzis-
ka Schlarb, Christian Lechelmayer

Die neuen Stadtmeister

Verregnete Saison
Beachvolleyball Wenige Teilnehmer bei der „Schwäbischen“ im Fribbe

VON MARTIN DOLLER

Hochzoll Mit den schwäbischen
Meisterschaften, die am Wochenen-
de auf der Beachvolleyballanlage der
DJK Augsburg Hochzoll im Fribbe
Freibad stattfanden, ging eine
merkwürdige Turniersaison in
Schwaben zu Ende. Der irgendwie
ausbleibende Sommer ließ bei den
Beachvolleyballern in diesem Jahr
nicht so richtig Stimmung aufkom-
men, so dass die Turnierveranstalter
über geringe Meldezahlen klagten.
Die schwäbische Meisterschaft der
Frauen musste gar abgesagt werden,
da nur zwei Teams gemeldet hatten.

Bei den Männern waren es im-
merhin zehn Teams, die den Weg
ins Fribbe fanden, um die „Schwä-
bische“ auszuspielen. Titelverteidi-
ger David Baumgärtner musste sich
auf die Schnelle noch einen anderen
Partner suchen, da sich Florian La-
hoda bereits in der Vorbereitung auf
die Halle befindet. Die Vizemeister
des vergangenen Jahres, Marco
Schreiber und Manuel Kees, traten
ebenfalls beide mit neuem Partner
an. Während für die Beachvolley-
baller der DJK Augsburg-Hochzoll

(Marco Schreiber/ Basti Schlaude-
rer, Lorenz Schmid/Alex Sprang)
im Viertelfinale Schluss war, konnte
sich David Baumgärtner, der auch
im Fribbe zu Hause ist, zusammen
mit Chris „Griesl“ Badtke im Halb-
finale durchsetzen und gegen die
starken Schwinn/Hurler seinen Ti-
tel als schwäbischer Meister vertei-
digen.

Bei den Meisterschaften der
Mixed Teams lief es nicht so rund
für die DJK Teams. Ob es an der
Partylaune vom Vortag oder an dem
völlig ungewohnten Sonnenschein
lag? Man weiß es nicht. Die Halbfi-
nals fanden komplett ohne Beteili-
gung von Hochzoller Teams statt.

Einzig das am Freitag spontan
nachgemeldete Team Bianca Peter/
Michael Dietrich überraschte, in-
dem es die bayrischen Vizemeister
von 2011, Diana Schimpf/ David
Baumgärtner, aus dem Turnier warf
und einen beachtlichen fünften Platz
belegte. Der Titel schwäbischer
Meister Mixed ging am Ende nach
Königsbrunn. Stefanie Rufold setzte
sich mit Johannes Wenzelburger im
Finale gegen Kudela/Kronseder
durch.

Überraschend gut spielte das nachgemeldete Hochzoller Mixed-Team mit Bianca Pe-

ter und Michael Dietrich bei der schwäbischen Beachvolleyball-Meisterschaft auf. Die

beiden belegten am Ende den fünften Platz. Foto: Maximilian Semmlinger
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JUGENDFUSSBALL

Max-Gutmann-Turnier
bei der TSG Augsburg
Ihr zweitägiges Max-Gutmann-Ju-
gendfußball-Turnier trägt die
TSG Augsburg am Samstag und
Sonntag auf der Vereins-Anlage an
der Schillstraße in Lechhausen aus.
Beginn ist am Samstag mit der Be-
grüßung durch prominente Gäste
um 9.40 Uhr. Um 10 Uhr beginnen
die E-Jugendmannschaften mit ih-
ren Turnierspielen, ab 10.30 Uhr
die D9-Junioren. Um 15.30 starten
die C-Junioren und um 16 Uhr die
A-Junioren. Am Sonntag sind 9 Uhr
die D9-Junioren und ab 10.45 Uhr
die F-Junioren im Einsatz. Den Ab-
schluss bilden ab 12 Uhr die B-Ju-
nioren. Zu Gast sind viele Vereine
aus der Nachbarschaft, darunter
der SV Hammerschmiede, die DJK
Augsburg-Hochzoll und der FC
Hochzoll sowie die DJK Lechhau-
sen, aber auch Gästeteams aus dem
Augsburger Süden wie der TSV
Haunstetten oder der FC Hauns-
tetten sowie aus den umliegenden
Nachbargemeinden. (AZ)

LEICHTATHLETIK

Knez siegt im
Kugelstoßen
Sehr erfolgreich waren die Starter
der LG ESV/Neusäß bei den süd-
bayerischen und schwäbischen Se-
nioren-Meisterschaften der
Leichtathleten in Friedberg. In der
Klasse M60 siegte Stipo Knez im
Kugelstoßen mit 12,89 Metern und
belegte Platz zwei im Diskuswer-
fen mit 42,74 Metern. Georg Rößle
sicherte sich die Titel in der Klasse
M65 über die 200 Meter (32,77 Se-
kunden), im Weitsprung mit 3,65
Metern und im Hochsprung mit
1,26 Metern. Einen Titel holte sich
auch Erwin Losert im Kugelstoßen
der Klasse M70 mit 12,23 Metern.
Mit dem Diskus reichte es bei 30,26
Metern zu Rang drei. Weitere Er-
gebnisse M60 (100 Meter): 3. Gerd
Mordstein 15,52 Sekunden; 4.
Gerd Auer 15,55.- 200 m: 3. Mords-
tein 31,63 Sekunden.- 400 m: 2.
Mordstein 73,36 Sekunden.- Kugel-
stoßen: 6. Auer 9,72 m. (AZ)

FUSSBALL

Turnier beim
SV Stadtwerke
Am Samstag richtet Fußball-
B-Klassist Stadtwerke SV II ab
9.30 Uhr ein Turnier aus. In der
Gruppe I spielen die FCA-Traditi-
ons-Mannschaft, TSV Straßberg,
TSV Kriegshaber II und Gastgeber
Stadtwerke SV II. Die Gruppe II ist
mit dem TSV Königsbrunn, SF
Friedberg und dem SV Roggden be-
setzt. Kurzfristig abgesagt hat der
FC Langweid. (AZ)

TSG-Giants
steigen in

Oberliga auf
Großer Erfolg für
Skaterhockeyteam

Lechhausen Als frisch gekürter
Meister der Landesliga Süd fuhren
die Skaterhockeyspieler der TSG
Augsburg Giants zum Finalturnier
der Landesliga, wo die acht besten
Teams um die beiden Aufstiegsplät-
ze zur Oberliga kämpften. Und das
im wahrsten Sinne des Wortes mit
teils so harten Bandagen, dass eine
Mannschaft im Laufe des Turniers
disqualifiziert werden musste.

Der erste Gegner der Giants in
Ingolstadt waren im Viertelfinale die
Schwabmünchen Mammuts, die mit
6:2 (2:1, 4:1) bezwungen wurden,
wobei Benkula, S. Süß (je 2), Weil
und A. Süß für die Treffer sorgten.

Gegner im Halbfinale war dann
der direkte Rivale aus der Vorrun-
de, der ERC Ingolstadt. Nachdem
die Giants beide Spiele in der Vor-
runde gewonnen hatten, wollten die
Oberbayern mit allen Mitteln Re-
vanche nehmen. Das Spiel verlief
anfangs auch auf Augenhöhe, wobei
sich nachteilig bei den Giants be-
merkbar machte, dass sie ohne ihre
beiden Top-Stürmer Michael Men-
gele (verletzt) und Michael Benkula
(Hochzeit) antreten mussten. Das
Abwehrbollwerk um den starken
Torhüter Maximilian Vilniskis
funktionierte aber wie gewohnt.

Hohe Aggressivität
führt zum Spielabbruch

Doch bereits in den ersten Minuten
zeichnete sich eine hohe Aggressivi-
tät der Ingolstädter ab, mit teils un-
schönen Fouls, die aber von den gu-
ten Schiedsrichtern konsequent
bestraft wurden. In Überzahl gingen
die Giants mit 1:0 in Führung, wel-
che dann auf 2:0 ausgebaut und bis
zur Pause gehalten wurde.

Im zweiten Abschnitt konzen-
trierten sich die Giants ausschließ-
lich auf ihr Spiel, mussten durch
eine Unachtsamkeit aber den
2:1-Anschlusstreffern hinnehmen,
ehe es zehn Minuten vor dem Ende
zum Eklat kam. Nachdem ein Augs-
burger durch einen Stockstich nie-
dergestreckt worden war, kam es zu
einer Rangelei, die darin mündete,
dass Zuschauer die Spielfläche
stürmten und Flaschen und Becher
geworfen wurden. Ingolstädter
Spieler legten sich mit den Schieds-
richtern an.

Dieses unsportliche und undis-
ziplinierte Verhalten bestraften die
Offiziellen, die nie den Überblick
verloren, ganz entschieden. Als die
Giants schon glaubten, dass die Be-
gegnung nun weitergehen konnte,
musste die Partie aber wegen Spie-
lermangels der Gastgeber, die insge-
samt zwei rote und sieben gelb-rote
Karten kassiert hatten, abgebrochen
werden. Die TSG-Giants hatten da-
mit das Finale erreicht, der Auf-
stiegsplatz in die Oberliga war si-
cher. So konnte man auch die ab-
schließende 2:5 (0:3, 0:0, 2:2)-Nie-
derlage gegen den SV Lohhof
durchaus verschmerzen. Alexander
Süß und Stefan Süß sorgten hier
noch einmal für die Tore. (huw)
TSG Augsburg Vilniskis, J. Mengele, Weil,
Bauer, A. Süß, Benkula, Ansorg, Brexel, S.
Süß, Motzer

Freude bei Alexander Süß und Andreas

Motzer: Die TSG Augsburg Giants sind in

die Oberliga aufgestiegen. Foto: Zoepf

SKATERHOCKEY

TVA-Schüler
auf Platz zwei
Entschieden ist die bayerische Schü-
lermeisterschaft im Skaterhockey.
Den Titel in sechs Turnieren sicher-
te sich der IHC Atting vor dem TV
Augsburg I und dem ERC Ingol-
stadt. Der TVA II musste sich mit
Rang sechs begnügen. In der eige-
nen Arena spielte der TVA I gegen
den TVA II 0:0, ERC Ingolstadt 0:2,
Deggendorf Pflanz 2:0, TG Bam-
berg/Höchstadt 4:0 und Atting 1:1.
Der TVA II spielte gegen Deggen-
dorf 3:4, Ingolstadt 0:1, Höchstadt
3:3 und Atting 0:7. (AZ)

LEICHTATHLETIK

Junge Gögginger holen
zweimal Platz zwei
Bei den Kreismehrkampf-Meister-
schaften der jüngsten Leichtathle-
ten (U 12 und U 10), die in Horgau
stattfanden, holten die Leichtath-
leten aus Göggingen zweimal einen
Vizemeister-Titel. Bei den Jun-
gens kam der elfjährige Felix
Strauch im Dreikampf/Einzel mit
1057 Punkten auf den zweiten Platz
mit folgenden Ergebnissen: 50 m:
8,1 s - Weitsprung: 4,08 m - Schlag-
ball: 43 m. Ebenfalls einen zweiten
Rang holte die Mannschaft der LG
Augsburg mit 4014 Punkten in der
Gruppe U10/W9 mit Kristina Asko-
vic, Daniela Zielmann, Clara Hos-
mann und Carolin Bienroth. (ist)

meisterschaft aus den USA (Wau-
sau) zurück nach Augsburg gekehrt
ist. Platz zwei ging hier an die Trou-
ble Makers, Platz drei an die Costa
Concordia.

Spannend wurde es bei den Frau-
en, da die „Raftmuddis“ bei der
Restaurantwalze den schon sicher
geglaubten Sieg im Head-to-Head-
Rennen noch an das Siegerteam der
„Pink Chicks“ abgeben mussten. Zu
den erfolgreichen „rosaroten Hüh-
nern“ gehörten Laura Socher, Steffi
Schlarb und Franziska Schlarb mit
ihrem Raftingguide Christian Le-
chelmayer, der damit den vierten
Augsburger Stadtmeistertitel in der
Tasche hat. Mit dem zweiten Platz
konnten sich die Raftmuddis vom
AKV trösten, Platz drei ging an Au-
genoptik Frank. Sie erhielten eben-
so wie die anderen erfolgreichen
Teams aus den Händen der Organi-
satoren Peter Micheler und Karl
Heinz Englet Geschenke, Urkunden
und Medaillen. (stel/klan)

ihrer Klassen den Augsburger
Stadtmeistertitel. Das Team aus
dem AKV-Slalomkanuten mit Flo-
rian Breuer, Niklas Brauneis, Tho-
mas Strauß und Philipp Hanke
konnte seine Erfahrung voll ausspie-
len. Zumal Florian Breuer erst
kürzlich von der Junioren-Welt-

Läufe im Zeitfahren absolvieren,
bevor es ab Mittags dann in die Aus-
scheidungsläufe ging. Auf Platz zwei
kamen bei den Herren schließlich
die Lechboys, auf Rang drei die Ma-
trics 2.

Im Mixed-Wettkampf hatten 14
Mannschaften die Head-to-Head-
Läufe erreicht, wobei das Team
Fanta 3+1 in der Besetzung Patrick
Kosowski, Tanja Tomaschko, An-
dreas Kraus samt Raftingguide
Christian Lechelmayr neuer Stadt-
meister wurde. Platz zwei belegte
das Team KUKA Reiberdatschi vor
den Paddle Tubbies.

Spannung
bei den Frauen

Während die AKV-Frauenmann-
schaft mit den „Raftmuddis“ kurz
vor dem Ziel noch den Sieg aus der
Hand gaben, trumpften die vier
AKV-Juniorenfahrer mit dem origi-
nellen Namen „Nicki und die star-
ken Männer“ auf und holten sich in

Hochzoll Eine gelungene Stadtmeis-
terschaft im Rafting fand bei strah-
lendem Sommerwetter mit viel
Augsburger Publikum am Eiskanal
statt. Für großes Vergnügen unter
den Zuschauern sorgten die ent-
scheidenden Head-to-Head-(Kopf-
an-Kopf)-Rennen, wo die wuchti-
gen Boote durch die Stromschnellen
des Kanals jagten.

In diesem Kampf waren in der
Herrenklasse noch 25 Teams am
Start, souverän siegte dabei das
Team Augenoptik Frank 2 mit den
neuen Augsburger Stadtmeistern
André Neureiter, Bernhard Maur-
meier, Roland A. Frank und dem
Raftingguide Fabian Bär. Der hatte
bei der Meisterschaft alle Hände voll
zu tun. „Gefühlte 100 Mal“ sei er
die Strecke mit den verschiedenen
Teams hinuntergefahren, übertrieb
er ein bisschen, doch 15 bis 20 Fahr-
ten dürften es für Fabian Bär schon
gewesen sein. Bereits am Vormittag
mussten die Mannschaften ja zwei

„Nicki und die starken Männer“
Rafting-Stadtmeisterschaft In der Juniorenklasse spielen die AKV-Kanuten ihre ganze

Erfahrung aus. Bei den Frauen sichern sich die „Pink Chicks“ den Titel


